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Das Aufgabenblatt ist in dieser Woche etwas verkürzt, es gibt nur drei online Aufgaben und eine schrift-
lich abzugebende Aufgabe. Der Grund dafür ist, daß in den Tutorien am Montag, dem 21. Mai 2007,
als Klausur-Vorbereitung eineMini-Zwischenklausur angeboten werden wird. Diese dauert 45 Mi-
nuten und die darin erzielten Punkte werden Ihnen als Bonus-Punkte zu den schriftlichen Punkten
gutgeschrieben.
Beachten Sie auch den auf Mittwoch, 18 Uhr,vorgezogenen Abgabeterminfür die schriftliche Auf-
gabe wegen Himmelfahrt!

34 Sind die folgenden Teilmengen der angegebenenR-Vektorr̈aume linear unabḧangig?

{x 7→ sin(3x),x 7→ sin(5x),x 7→ sin(7x)} ⊆C∞(R) © Ja /© Nein

{(−1,0,0)} ⊆ R1×3 © Ja /© Nein

{g}∪{ fi | i ∈ N} ⊆ RN, wobeig(n) = 1 für allen∈ N, fi(i) = 1 für i ∈ N
und fi(n) = 0 für i,n∈ N, i 6= n.

© Ja /© Nein

{(1,1,1),(0,1,1),(−3,0,0)} ⊆ R1×3 © Ja /© Nein

{1,
√

2} ⊆ R © Ja /© Nein

35 SeiV ein Vektorraum mit endlicher Dimension und seienX ⊆Y ⊆V. Dann gilt:

Ist X ein Erzeugendensystem vonV, so ist auchY ein Erzeugendensystem
vonV.

© Ja /© Nein

Ist X linear unabḧangig, so ist auchY linear unabḧangig. © Ja /© Nein

Wenn es eine TeilmengeY′ ⊆Y mit X ⊆Y′ gibt, die eine Basis von〈Y〉 ist,
so istX eine Basis von〈X〉.

© Ja /© Nein

Ist X linear abḧangig, so ist auchY linear abḧangig. © Ja /© Nein

Ist Y eine Basis vonV, so ist auchX eine Basis vonV. © Ja /© Nein

36 Es seien die folgenden MatrizenüberQ gegeben:

A :=


0 0 −1 0

3 0 1 −7

0 1 0 −8

−1 0 0 2

 , B :=

 1 2 3 1

−1 2 −1 2

3 −2 5 −3

 , C :=

 4 1 0 −39

2 −5 1 −8

−3 5 −5 −32


Berechnen Sie jeweils den Rang der angegebenen Matrix.

Welchen Rang hatCt−AtBt? © 0 / © 1 / ©
2 / © 3 / © 4 /
© nicht definiert

Welche Dimension hatL(BA−C,0)? © 0 / © 1 / ©
2 / © 3 / © 4 /
© nicht definiert

Welchen Rang hatBA+C? © 0 / © 1 / ©
2 / © 3 / © 4 /
© nicht definiert



Welchen Rang hatA? © 0 / © 1 / ©
2 / © 3 / © 4 /
© nicht definiert

Welche Dimension hatL(BA+C,

 3

2

−2

)? © 0 / © 1 / ©
2 / © 3 / © 4 /
© nicht definiert

Die folgende Aufgabe ist schriftlich zu bearbeiten.

37 SeiK = Z2 und

H =


1 0 1 0 1 0 1 0

0 1 1 0 0 1 1 0

0 0 0 1 1 1 1 0

0 0 0 0 0 0 0 1

 ∈ Z4×8
2 .

Wir bezeichnen mitL0(H) den Nullraum vonH, d.h. die L̈osungsmengeL(H,0).

a)L0(H) und SR(Ht) sind Unterr̈aume welchesKn bzw.K1×m?
b) Welche Dimension hatL0(H)?
c) Wieviele Elemente hatL0(H)?
d) Bestimmen Sie m̈oglichst effektiv eine Basis vonL0(H).
e) Geben Sie alle Elemente vonL0(H) an.

Die folgende Aufgabe ist als freiwillige Vorbereitung auf die Mini-Zwischenklausur gedacht. Bitte
überlegen Sie sich die Lösung, aber geben Sie Ihre schriftliche Bearbeitungnicht ab.

38 Es seiK ein Körper undV einK-Vektorraum mit endlicher Dimension.

(i) Zeigen Sie, dass jedes endliche Erzeugendensystem{v1,v2, . . . ,vn} ⊆ V von V eine Teil-
menge besitzt, die eine Basis vonV ist.

(ii) Geben Sie ein Verfahren (Algorithmus) an, mit dem explizit aus einemn-Tupel von Zeilen
ausK1×m eine Basis des Raums gewählt werden kann, der von den Zeilen aufgespannt wird.

(iii) Sei nunK =Q. Wählen Sie aus der Menge

M := {(1,0,3,2,1),(3,2,−1,−2,1),(1,2,−7,−6,−1),(2,2,2,2,2)} ⊆Q1×5

eine Teilmenge aus, die eine Basis von〈M〉 ist.

Die Abgabe der schriftlichen Aufgabe ist bisMittwoch , 16. Mai 2007, um18 Uhr möglich, und die
Abgabe der online Aufgaben bis Donnerstag, 17. Mai 2007, um 8 Uhr.


